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Biographieforschung – Workshop in Prag – Oktober 2007



Biographieforschung – Prag 2007 | 2010 – Wien 2015 | 2017



Biographische Lexikographie und Digital Humanities

https://sites.google.com/view/bd2017/home


Biographische Lexika und Biographieforschung
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Neue Informationsinfrstrukturen in den 

Geschichtswissenschaften in Deutschland
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Biographische Lexika und Portale im Internet
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Scan als erste Stufe der Digitalisierung

Biographisches Lexikon zur Geschichte der böhmischen Länder



Durchsuchbarer xml-Volltext der Artikel – Biografický slovník



Multimediale Erweiterung der Artikeltexte – Biografický slovník



Durchsuchbarer xml-Volltext der Artikel - Slovenska biografija



TEI-Struktur der Artikel   - Slovenska biografija



Porträts   - ÖBL  - ÖNB



Quellen   - NDB  - Kalliope  - Bundesarchiv



Literatur   - NDB  - Bibliothekskataloge



Normdaten  - Gemeinsame Normdatei (GND)
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Normdaten  - Virtual International Authority File (VIAF)
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Suche über Karten   - Slovenska biografija



Visualisierung von Geburts-, Wirkungs- und Sterbeorten   - NDB



Biographie-Portal
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Deutsche Biographie  - Neue Fassung September 2017



Deutsche Biographie - Kooperationspartner



Deutsche Biographie – Weitere mittels GND vernetzte Angebote



Deutsche Biographie  - Neue Fassung September 2017
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Deutsche Biographie – Personennetzwerke



Deutsche Biographie  - Neue Fassung September 2017



Relationen in der Deutschen Biographie



Test für neues Artikelformat für NDB online
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Biographische Lexikographie und Digital Humanities

https://sites.google.com/view/bd2017/home


Zahlreiche neue Projekte, z. B. Mapping Historical Networks –

Austrian Prosopographical | Biographical Information System (APIS)

an der Österreichischen Akademie der Wissenschaften

https://www.oeaw.ac.at/inz/forschungen/oesterreichisches-biographisches-lexikon/mapping-historical-networks-building-the-new-austrian-prosopographical-biographical-information-system-apis/


Florian Windhager et al., Zur polykubistischen Visualisierung von Biographiedaten

Digital Humanities im deutschsprachigen Raum (DHd) 2017, Bern



Universität Leipzig, Musiker-Profiling, 2017



Universität Leipzig, Musiker-Profiling, 2017



Neue Methoden der Digital Humanities:  Historische Netzwerkforschung

Modell von Linda von Kayserlingk zum Stauffenberg-Kreis – 20. Juli
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Zahlreiche neue Projekte, z. B. BiographyNet.nl 

http://www.biographynet.nl/


Biographische Lexikographie und Digital Humanities

• Neue Verfahren der Gewinnung und Analyse von Forschungsdaten, 

(Retro-)Digitalisierung von Quellen, Editionen, Biographien

• Vernetzung, Datenaggregation, (3D-)Visualisierung

• Texte + Audiovisuelle Medien

• Biographische ‚Daten‘ mit Metadaten sowie Quellen als Experimentierfeld 

für neue Verfahren der Digital Humanities

• Dynamik und Methodenvielfalt der Digital Humanities

• Arbeitsteilige Kollaboration von Digital Humanities / Historischer 

Fachinformatik und biographischer Forschung und Lexikographie



Historisch-biographische Forschung   -

Arbeitsphasen und Tendenzen

• (Retro-)Digitalisate

• Strukturierte xml-Volltexte

• Erweiterte Suchoptionen

• Anreicherung mit audiovisuellen Medien

• Identifizierung von verschiedenenen Entitäten wie 

Personen(namen), Ortsbezeichnungen (Geographica), 

Körperschaften (Institutionen), Ereignissen

• Visualisierung von Informationen und Relationen

• Georeferenzierung

• Einsatz von Normdaten (GND, VIAF etc.)

• Vernetzung

• Datenaggregation

• Neue Analyseverfahren

• Forschungslabor 



Merkmale biographische Lexikographie

• Nachhaltigkeit, Kontinuität, Stabilität der Angebote

• Zuverlässigkeit und Qualität der Inhalte  

• enge Kooperation mit Forschungs- und Dokumentationseinrichtungen, Bibliotheken, Archiven, 

Akademien, Museen, „cultural heritage“-Institutionen, Kompetenzzentren für elektronische 

Erschließungs- und Publikationsverfahren sowie anderen Lexika

Empfehlungen und Vorschläge:

• verbindliche technische und formale Standards 

• Open Access, Linked Open Data

• persistente URLs bzw. URN, DOI

• Normdaten

• Schnittstellen und Austauschformate (z. B. GND-Beacon)

• transnationaler Austausch von Daten und Metadaten 

• Lizenzmodelle und Zitierempfehlungen

• Quellen und –nachweise

• Literatur und –nachweise

• Porträts und –nachweise

• Multimedialität (audio-visuelle Medien)

• Visualisierung von Informationen

• Adaption für mobile Endgeräte, Responsive Webdesign

• modulare und arbeitsteilige Verfahren

• Systematische, intelligente und stabile Vernetzung mit geeigneten biographischen Ressourcen

• Einbindung in neue übergreifende Fachinformationsdienste sowie Forschungs- und 

Informationsinfrastrukturen

• ,



Fazit

• Die Zukunft hat bereits begonnen:

Etliche technische und formale Elemente, die für biographische Lexika im 

21. Jahrhundert kennzeichend sind, sind ansatzweise schon vorhanden 

oder in Entwicklung.

• Bis jetzt gibt es allerdings mehr individuelle Lösungen im Internet.

Eine globale Informations- und Kommunikationsinfrastruktur für die 

biographische Lexika ist erst ansatzweise erkennbar.

• Mit Linked Open Data, Semantic Web, TEI, Normdaten, Netzwerkanalysen 

und anderen innovativen Verfahren der Digital Humanities können der 

systematische Austausch und die intelligente Vernetzung der 

biographischen Lexika untereinander und mit anderen wichtigen 

Ressourcen aus Bibliotheken, Archiven, Museen sowie Forschungs- und 

Dokumentationseinrichtungen befördert werden.

• Dadurch kann auch eine Dynamisierung und stärkere Nutzerorientierung 

für die Lexika resultieren: Diese können rascher und intensiver auf neue 

Themenfelder, Fragestellungen und Methoden in den verschiedenen 

Wissenschaftsdisziplinen reagieren.



Besten Dank für Ihre Aufmerksamkeit !

Anregungen, Fragen und Kritik ?

Dr. Bernhard Ebneth
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